
Westerburg

Tongrube wird zu Solarpark

[02.08.2023] Eine ehemalige Tongrube zwischen Weltersburg und Guckheim in
Rheinland-Pfalz soll in Zukunft einen Solarpark mit 25.000 Modulen
beherbergen. Die entsprechenden Verträge wurden vergangene Woche
unterzeichnet.

In der rheinland-pfälzischen Verbandsgemeinde Westerburg entsteht jetzt in einer ehemaligen Tongrube

zwischen Weltersburg und Guckheim ein Solarpark. Umgesetzt wird das Projekt vom Unternehmen

Energieversorgung Mittelrhein (evm). Wie evm mitteilt, soll der Park aus 25.000 Solarmodulen bestehen,

die ab Ende 2024 jährlich rund zwölf Millionen Kilowattstunden (kWh) Strom erzeugen. Die

entsprechenden Projektverträge unterzeichneten in der vergangenen Woche Markus Hof (CDU),

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Westerburg, Guckheims Ortsbürgermeister Benjamin Becker,

Weltersburgs Ortsbürgermeisterin Gisela Benten, Tongrubenbesitzer Alois Weiss und evm-Vorstand Bernd

Wieczorek.

In der Grube Erna-Marie zwischen Weltersburg und Guckheim wurde rund 100 Jahre lang Ton abgebaut.

Inzwischen seien die Tonvorkommen erschöpft. Nun erhalte das Gelände mit dem Solarpark eine neue

Nutzung. evm-Vorstandsmitglied Bernd Wieczorek: „Für das Gelingen der Energiewende reicht es aus

unserer Sicht nicht aus, nur die Dächer für die Solarenergie zu nutzen. Wir brauchen große Freiflächen,

auf denen leistungsstarke Solarparks entstehen können. Ideal, wenn dafür eine heute nicht mehr genutzte

Fläche umgewidmet werden kann.“

Nach Abschluss der Projektverträge stehen laut evm nun die abschließende Änderung des

Flächennutzungsplanes und die Aufstellung eines Bebauungsplanes an.
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